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CDS SERIES - Compact Disc Systeme für Professionals
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lPraxns

Studer A 730
Professioneller CD-Player

a s -.Les Jo'rI Ve-IL 'e orod-j. dp' r 'ma-
Studer und Ph ips präsent ea( sich der pro
fess onei e CD-Player mlt derTypenbeze ch-
nung A 730, bei dem, neben den techn
schen Ausführungen, das spezie le Bede'
nungskonzept den Schwerpunkt b ldet. Pri
rnär für den Ensatz m Sendebetreb kon-
'LrJ o- st oe a J0 a_ -i- , I, t, 5.tl1o^re -

che unterschledl chster Anwendungsproflle
bel defen es nicht nur auf dle Wiedergabe
qua iät ankomrnt, sondern wo aLrch de
untersch ed chsten HandhabLrngsmög ich-
keiten gefordert werden geegnet. Hierzu
tragen unler anderem de versch edenen
Aud o- Daten- und Steuerschnitlste len be .

DerA 730 ist as ,Toploader'konz piert und
kann as Tschgerät mit putförmg ange
\ h.ag-- Beden,-qsob.4ächF ode . ei
ne Arbeitslläche elngebaut, betrieben
werden.

Technische Ausführung

Der A 730 gesiatiet das Abspielen aller
herkömm chen CDs - auch das der neuen
CD-Single (B cm) ohne Adapter.
Das Laufvr'erk, das auch m CD-RON/ Ver,
fahren zur Anwendung gelangt, besitzt e-
nen radlal gesteuerten Laserabtastarm, der
zusamrnen rnt den beden getrennt arbei
tenden f,4lkroprozessoren fur Servosystem
Li'rd SleJA4J.^rio'ten \Lh1a lp 7-q''szet
ten ermög icht.
Die Dig ta Analogwandlung edolgt n-rit 16-
B t Auf osung und v edachem Oversarnp inq

mttels separater D/A Konverler die einen
Zeitversatz zwischen den Aud okanälen
aussch ieBen und perfekte l\/onokompatib -

lität gewährie sten De Konverter werden
bezüglich ihrer L nearität selektieri. Als Re
konstruktionsfi ter kommt ein D gitaltyp zur
Anwendung, wornit e ne Phasenlinearität n-
nerhab t1" irn Übedrag ungsbere ch von
2A Hz bs 20 kHz garantiert werden kann.
Eine n chi ganz alltäg iche Einrichtung dürfte
die Varispeede nrichtung des A 730 se n, die
die Rege ung der W edergallegeschw ndig-
keit und somit auch e ne Varlatlon der Ton-
höhe rn Bereich von 110 % ermög icht.

Aud iosch nittstellen

Neben den anaiogen syrfmetrischen
tsaLptaLd oa-Sgänge'1, d - d- wandersopzr-
fschen trafo- oder elektron sch-symmetred
alsgelegt sen können, besitzt der A 730
zwei versch edene unsymmetrlsche Aus
oangsoaara -,t C rcha^scF -sse. Das . -

ne Ausgangspaar ist den symmetrschen
Hauptausgängen parallel gescha tet, so daß
auch die Zusammenschaltung mit Consu
mer- oder serfiprofessione len Geräten ke -

ne Schwergkelt dargestellt Das zweite
Ausgangspaar dient als N,4onltorausgang
und kann im Pege rjber P us-/lvl nustasten
auf der Froniplatte kontinuerlch geregelt
we'de1 DJ'cn ön6 smutane Berdtg-ng
der be den Tasten kann auch ein An- und
Absctsa'ea dreses Ausgangss gralzwe ges
edolger Pd ale zr o,e:e- Vo-irora-sqa^
ger legl a-ctr der Kop'5ö.e'"usga.g soa -
der monofone Kontrol autsprecher, der be

Kopfhörerbelreb stummgeschatet wird.
Das *a rpra-sga^qssrgla kaa" üoer e,re'r
Taster auf der Fronlplatte separat stummge-
schaltet werden.
Der digitale Audioausgang ist nach AES/
EBU'Spez f kat onen mit zusätzlchen
Wordclock-E n- und -Ausgängen ausgelegt.
Dank dieser Wordclock-Ein'/Ausgänge be-
steht die i\/lögl chke t den A 730 a s W eder-
gabernaschine taktmäBig im lvlaster oder
Slavemodus zu betreiben. Letzteres rst vor
alem bei der Verknüpfung mehrerer Geräte
nnerhalb der d gitalen Ebene von gröBter
Wicht gkeit. Dle Umschatung aufden S ave-
betrieb erfo gt hierbe autornatisch, sobad
ein entsprechendes Taktsignal am Word-
clock-Eingang anllegt.

Bedienung

We schon zuvor erwähnt, handelt es sch
bei dem A 730 um ein Toploader N,4odell be
dem d e CD nach dem Öffnen e nerAbdeck-
klappe d rekt auf den P attenantreb aufge
legt wird. Diese Konstruktion eraubt we-
sentlch schnellere Zugriffsmöglichketen,
als d es be motorbetriebenen CD-Schub a-
den der Fal st. Ein CD'Wechsel kann somit
binnen ca. ver Sekunden, gerechnet vom
Offnen derAbdeckklappe bis zunT Zeitpunkt
der W edergabebereltschaft des ersten T -

tels, vollzogen werden
Der A 730 gestattet d e Anwahl von Track-
und ndex-Positionen. Nach der Anwahl
geht das Gerät an der gewünschten Position
n den Pausen- oder Bereitschaftsstalus
üb,er. Erst durch d e Funkt on ,,Play' w rd d e

Bild 2: A 730

Bild 3: FückseiteBild 1: A 730 (Abdeckklappe offen)
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W edergabe akt v ert. D e Staftzelt vom Pau-
senstatus in den Wedergabestatus st kel-
ner als 0,6 Sekunden Track-, lndex- und
Zeitangaben werden über ein LED D splay
w edergegeben. Die Zeitangabe ist um-
schatbar zwschen der vergangenen und
der noch verb e benden Titelsp e ze t
Gerchfals kann auch dle vergangene und
noch verbleibende CD-Sp e ze t abgerufen
werden. Der A /30 verfügt neben der her-
kömmlichen Track- und lndex-Anwahl noch
über d e Nlöglchkeit der zusätzlichen Tite -

1e ter^gaoe w^-^ oie W:edergabe z- e| em
best cnrnten Zeitpunkt irn Tite beginnen so L

D ese Ze tangabe bez eht s ch le nach Funk
i onsstatus des Ze tanze ged splays auf die
allso ute oder noch verblelbende T telzeit.
Neben den zuvor beschrebenen Stad
pL^"lf \,e'u1gel "a-" a-Cl g 1o sel^or-a-
ßige Pos t onierung über die ananuelle Cue-
Funktron durchgefuhrt werden. Der ge

wunschte Siartpunkt wird h erbe qrob an-
gewäh t und über das Search Dia vor lnd
zurLrckgeschoben bs de endgütige Fixe'
rung des W edergabeanfangs erfo gt lst, wo
ber de gehormäß ge Rückmeldung durch
erne ständ ge Repetltion ernes 400 ms lan
gen [,4odu at onsfensters, dessen Ende den
Cue Punkt darstelt erfolgt. m,,Fast Dial'
Modus können auch größere N,4odulat ons-
abschnitte, quasi m manuel gesteueften
schnelen Suchlauf. durch aufen werden rn

W edergabemodus st die ,,Cue-Wheel"-
Funktron gesperrt Üller die Vorprogram
.n erL-r.rg enes nternen DL-Schaters kann
werterh n e ne Stumrnschaltung der Haupt-
ausgänge während des Cue Betrebes ver-
anlaßt werden. Zur Kontrolle der ed tierten
Cue-Punkte stehen die Funktlonen ,Start
Rev ew' bei dem d e Wiederqabe ab dem
StadpLrnkt so ange edolgt bis die Taste
w eder osge assen wlrd, und ,Review End"
oe oe^ o e etlle' ac hl Sel, j'oe^ e aes
Tracks wedergegeben werden, zur Verfu-
gung.
Derzu etzt best mmte Cue-Punkt wird auto-
matsch im ,,Last Cue"-Specher abgelegt
und st ledezet weder abrufberet. Der
Spechernhat wird jedoch llei Außerbe-
triebnahme des Gerätes gelöscht Die Da-
ten d e sich im ,Last Cue" Spe cher befln
den können direkt in einem der drei nicht
f[]chligen ,,Cue" Spe cher abge egt werden.
De Belegung eines Cue-Spe chers wrd
durch eine LED angezeigt. Die in den Cue'
Spechern abgelegten Tltel lassen sich un'
m t1e bar, w -. bel der Track-Anwahl abru-
fen Es können ebenfa ls T telwlederholun-
gen oder Sequenzen, be denen d e in den
C.e Spe che-a dbqe eq-er rle ^dc1e r an
der abgespiet werden, prograrnm ert wer-
den. Der A 730 ist in der Lage, die Cue-
DLn^re !or rsgesa-L 100 CDs aolJ"oe
chern nde.n der entsprechende lndentf

kat onscode der jewe ligen CD aulomat sch
'n L aogesoe cl^ei /,/'d Berm Au'eger e'le
dem System bekannten CD werden de
,,Cue"-Speicher d rekt m t den entsprechen
den Daten ge aden und der erste Cue-Punkt
angefahren (Vviedergabeberetschaft) En
derart ges System kann e ne große I lfe für
oe- sc.rele. ,ro (oflet'e'') AbdL[ ei.er
Sendung se n

Bei der Fnl-c^e dJr g. d'.i C.re Spe c' er i1
den A 730 zu lmplementieren, muß wohl dle
Erkenntnis ene Role gespjelt haben, daß
sich auf einer Popu arn, Lrsik-CD in den sel-
tenslen Fä len mehr als drei Hits bef nden, so
daß dese Speicherp atzanzahl für Broad-
castanwendungen woh ausreichen durfte.
Anders verhält es slch jedoch im Bereich der
Nachvertonung wenn derAT30asWed-.r-
gabemaschine e nes CD-Geräuscharchives
einqesetzt werden sol - h er wären zusätz-
che Cue-Speicher wunschenswert qewe

sen. Bem A 730 stehen versch edene
Grundbetrlebs- bzw. Bedienunqsmodi zur
Verfugung D ese werden durch e ne bel ell
ge Komb nation der ver versch edenen
Grundfunktionen ,,Remole', ,Fader P ay'
,,Auto Pause' und ,,Auto Cue" über d e eni-
sprechenden Funktionstasten angewählt
aerote" ermöglchl de Aktvie'u'9 ei-er

Fernbedienung, wobei hier das g eiche [,4o-

dell w e beim CD-Player A 727 zv Anwen-

dung kornmen kann. Ene nterne Vorpro-
gramm erung entsche det bei e ner Aktivie
rung dleser Funktion ob das Gerätefunk-
tionstastenfeld n diesem Modus blocked

Die Funkt on ,,Fader Play' dient zur Akitivie-
rung der Fader-Siartmöglichkeit, wobe
auch h er vorprogrammlert werden kann ob
das Gerätefunktionstastenfe d ln dlesem
N.4odus block ed ist, jedoch rnit der zusätzl

chen Ditferenzierunq, ob dies generel oder
--' ir oe.] Wiede'qabeoat'ieb ^acts e'le-
Fader-Siad geten sol. Desweiteren ist zur
Überbrückung der Hochrege ze t ein FadeL
Delay zuschaltbar, wom t der Wiedergabe-
starl um 500 ms verzögert w rd.
m professione len Bere chtritthäufg derFa
auf, daß ledig ich ein Stück (Irack) elner CD
abgesp e1t werden soll. Zu desem Zweck
vedugt der A 730 uber ene schatbare
,,ALrto Pause"-Fi]nkt on, die nach der Wie-
dergabe enes Tracks das Gerät in den
Pausenzustand versetzt
n der Praxis kann es des öiteren vorkom-
men, daß Trackanfang und lvlodulationsbe
ginn nlcht übere nstimmen. Hiezu besitzt
der A 730 eine ,,Auto Cue"-Funkt on, die be
der Anwah eines Tracks automatisch des-
sen Ny'odu atlonsanfang aufsucht, was alet
dings etwas mehr Zeit in Anspruch nimrrt
als d e herkömm iche Track-Aufsuche.
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Bid 4: Cue-Fensler
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Steuerungsschnittstellen

Der A 730 bes tzt dre versch edene Steue-
rungsschn ttsielen
Der 25poige ,,Paralle Renrote Bls' dient
zum Ansch uß der standardmäßigen Fern-
steuereinheiten (nrlt oder ohne Disp ay), die
auch schon beim A 727 zum E nsatz kom-
rnen. Außerdem beflndet s ch h er ein Fader
Start Ansch uß für einfachen Kontaktbe-
treb
Für weitere Fernsteuerungsmögl chke ten
stehi der ,,Aux liary Bus' m t se ner paral eien
Schnttstele zu VerJügLrng, bei dem die
Stad- und Stopfunkt onen über lmpulse ge
steuert werden. Neben diversen anderen
Statusslgnaen die a e uber separate An
sch usse verfr]gen, g bt der Player auch ei-
nen lmpus 15 Sekunden vor Beendgung
des Ttels z. B für e n Vorbereitungss gna
des Sprechers aus. En werterer erfo gt
lleirn Errechen des End Cle Punktes wo
m t e n nachfolgendes Gerät gestartet wer-
den kann.
Der SMPT?EBU Bus lst intern urnscha tbar
auf RS 232 und RS 442 ÜberdieseCompu'
terschnlttste e kann auf ale möglichen
Funkt onen und Statusurnschaltungen zu'
gegriffen werden H erm t könnte der A 730,
integriert in ein komplettes Studiosystern,
von einer übergeordneten Fernsteuerung
bedient werden.
Andererseits können r.lber d ese Schn ttste -

len jedoch auch Daten ausgelesen werden
WE:

- Status
- TOC flab e Ol Contents]
- Disc Nummer

SBC Nun-rmer lntemat ona Standard
Fecord ng Code)
Cue Punkte
etc.

Anhand dleser Daten wäre nrit entsprecften-
der Computersoftware z B. ene exakte
automatische Auflistung der n ener Sen'
dung gespieten Tte mlt Sp elzeitangabe
denkbar.

Schlußbetrachtung

D e Benutzeroberf äche desA 730 wurde so
geschlckt konzipiert daß dieses Gerät auch
von Erstanwendern ohne besondere An ei

tLrng zu bedenen st. Ist der Benutzer erst
enma rfit den vielältigen Funktonen des
A730 vedralt so offenban sch erst die
eigentlche Fexib ität deses CD-Players
deutlch w rd danf auch der Untersch ed zu
e nem ConsLrmergeräl. das für den profes-
s onel en E nsatz rekrutierl wurde
Zwer ,,Seelen' sche nt der A 730 in s ch zu
vere fen:E nerseits d eAuslegung as R!nd
funkgerät mit Funktionen, die auch beim
Drskjockey Betr eb e nen re blngs osen und

vor Fehib'edien!ng geschützten Sendeab
laLrf garant eren, andererseits a s Effekt' und
Geräuschzuspielmaschine für die V deo-
und F rntonnachbearbe tung, wobei de
umfangre chen Editiermög ichke ten vo zur
Geltung kommen können. Es wäre sogar
de'l bä . e r ge Ff'e( p "'p " r'lgen qLrdsr

,,Onlne" bei der Nachvertonung einzuge-
ber. .na^-e oo^r dr'o*atsie-l -ber .ne
der aufgeführten Schnlttste en.
t --sj"doc* r.l de A7J0\.'r.cser-ö.-e
Fehieranzege. Dies git alerdings nlcht nur
für den A 730 sondern e der für eine große
Anzahl dgtaer Aufze chnungs- und Wie-
dergabegeräte, de hren E nsatz in profes-
s,onelen Bereche- 'fde1. Wäl-rerd ene

herkörnrnlche LP mit zunehmender Ver
schrarutzung oder Verschleiß auch ene
ana oge Verschlechterung der Wederga-

bequa tät rn t s ch brlngt reag ed e n CD
Payer ,,digita'i eftweder es geschrehl et
was Unangenehmes wie beispre swe se etn
Springen des Lasers oder Stummscha tung.
oder es pass ert Lrberhaupt nichts. Der An-
wender hat n der Regel ke ner ei Rückme -

dung über den Qual tätszustaNd se ner CDs
Drei Statusmeldungen, we CD o k. CD
überprüIen (eventuell relnrgen) und CD aus
mustern, waren gerade für den Sendebe
trieb von Vorte I und scherich technsch
nicht schwer zu rea rs eren.

Wolfgang E ler

Aud io- Daten
Kana anzah

lrequenzgang

TID
Fremdspannungsabstand (l near)

Übersprechen

Kanalba ance

D/A Wandlung

lvlonokompat b tät

Phasenlinearltät
,,Output Fixed"
,,Output L ne'

Abtastrate

Varlspeed-Bere ch

Ausgänge

, Oltput F xed '

,,Output Varlab e
,.Output Line'

Kopfhörerausgang
Digita ausgang
Wordclock E n-Aus

Para le e Fernbed enung

Auxr ary

Sl,/PT?EBU Bus

max Sp eldauer

Stadzelt aus Pausenstatus

m ttlere Zugrlffszeit

Le stungsaufnahme

Abmessungen

Gewicht

2

20 Hz 20 kFlz 10 I dB
< 0 006 70 QA Nz 2A kqz)
> 100 dB
>96d8
< 0,2 dB

1 6 Bit m t v edachem Oversamp ng und
D gitaf ter

gewähr e stet durch sepa.ate D/A-Wand
lung der Kana züge

< 10,5' (20 Nz 2A kqz)
< t1,0" (20 Hz-2O k1z)
44,1 kPz
110 % n Schrtlen von 0.2% uber Key
board oder externen Wo.dc ock

25V, R < 500 Ohnr
0-2,5V R < 500Ohm
+15 dBm RL: 10 kohm/
R1 < 50 Ohm,
e nste lbar von 5,5-25 5 dBn'r
O oV D . 200 O - L..r'l L Lß-
AES/EBU (RS 422 Pege)
5 Vpp-T 0 V"F sym (BNC)

Schnittstellen
25 P n (s ehe Text)

15 P n (s ehe Text)

serie le Schnittstelle
RS 232lRS 422 urnschaltbar

Allgemeines
74 Ny'n

<06Sek
<20Sek.
< 35 Watt

320 x I31 x 355 mm (BxHxT)

ca. 6 kg

Tabe e 1: Techir sche Dalen


